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DIE LINKE Baden-Württemberg
Landesgeschäftsstelle
Marienstr. 3a
70178 Stuttgart

Tel.: 0711-241045
E-Mail: lgs@die-linke-bw.de

Stuttgart, 9.9.2013

Materialien zum Landesparteitag
am 23./24. November 2013

Heft 1

Einberufung

Der Landesvorstand beruft für den 23./24. November 2013 den nächsten Landesparteitag
sowie eine landesweite Delegiertenversammlung zur Wahl der Bundesdelegierten des
Landesverbands Baden-Württemberg ein.

Ort: Sängerhalle Untertürkheim, Lindenschulstraße 29, 70327 Stuttgart

Zeit: Der Beginn ist am 23.11.2013 (Samstag) um 10.00 Uhr, das voraussichtliche Ende am
24.11.2013 (Sonntag) um 14.00 Uhr.

Tagesordnung des Landesparteitages:

1. Begrüßung und Konstituierung
a) Arbeitsgremien
b) Tagesordnung und Zeitplan
c) Geschäftsordnung

2. Redebeiträge des Parteivorstands, der Bundestagsfraktion und des Landesvorstands
zur politischen Lage

3. Generaldebatte zur politischen Lage
4. Berichte

a) Landesvorstand
b) Landesausschuss
c) Landesschatzmeister
d) Landesfinanzrevisionskommission
e) Landesschiedskommission

5. Entlastung des Landesvorstands
6. Wahlen

a) Landesvorstand
b) Landesfinanzrevisionskommission
c) Landesschiedskommission
d) Delegierte des Landesverbands im Bundesausschuss

7. Resolution zu den Kommunalwahlen 2014
8. Bericht zum organisatorischen Vorbereitungsstand der Kommunalwahlen 2014
9. Sonstige Anträge
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Tagesordnung der Versammlung zur Wahl der Bundesdelegierten:

1. Konstituierung
2. Wahl von 20 Delegierten für den Bundesparteitag

Hinweis: Die von den Kreisverbänden gewählten Delegierten des Landesparteitages sind kraft Amt
auch die Delegierten der Versammlung zur Wahl der Bundesdelegierten.
Die Versammlung zur Wahl der Bundesdelegierten findet am Sonntag (24.11.2013) ab 9.00 Uhr statt.
In den Auszählpausen können noch einzelne Tagesordnungspunkte des Landesparteitages aufge-
rufen werden, sofern sie nicht bereits am Vortag abgearbeitet wurden.

Wahl der Delegierten

Es beginnt eine neue Amtsperiode des Landesparteitages. Deshalb sind von allen Kreis-
verbänden sowie der Linksjugend neue Landesdelegierte zu wählen. Entsprechend den
Mitgliederzahlen und den in der Landessatzung festgelegten Regeln stehen den Kreis-
verbänden für die neue Amtsperiode die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten
Delegiertenzahlen zu. Der Linksjugend als Jugendverband stehen 10 Delegierte zu.

Bitte beachtet, dass die Delegierten jeweils geschlechterquotiert zu wählen sind, also
mindestens zur Hälfte aus Frauen bestehen sollen. Nach der Satzung sind die Namen der
gewählten neuen Delegierten bis zum 12. Oktober 2013 dem Landesvorstand bzw. der
Landesgeschäftsstelle mitzuteilen, wobei die Wahl durch ein Protokoll der Versammlung zu
belegen ist. Aber auch nach diesem Termin gewählte Delegierte werden noch anerkannt.

Kreisverband Mandate Kreisverband Mandate

Stuttgart 20 Calw 4

Freiburg 10 Göppingen 4

Heidelberg/Badische Bergstraße 10 Heidenheim 4

Karlsruhe 10 Konstanz 4

Mannheim 10 Kraichgau-Neckar-Odenwald 4

Esslingen 8 Ravensburg 4

Heilbronn 8 Rems-Murr 4

Ludwigsburg 8 Reutlingen 4

Ostalb 8 Rhein-Hardt 4

Tübingen 8 Ulm/Alb-Donau 4

Bodensee 6 Biberach 2

Böblingen 6 Emmendingen 2

Hohenlohe/Schwäbisch Hall 6 Freudenstadt 2

Ortenau 6 Lörrach 2

Pforzheim 6 Main-Tauber 2

Schwarzwald-Baar 6 Sigmaringen 2

Baden-Baden/Rastatt 4 Waldshut 2

Breisgau-Hochschwarzwald 4 Zollernalb 2

Übernachtungsmöglichkeiten
Übernachtungsmöglichkeiten für Delegierte können durch die Landesgeschäftsstelle
vermittelt werden (Adresse siehe oben). Um frühzeitige Kontaktaufnahme wird gebeten.
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Antragstellung und Fristen

Antragsschluss für alle Arten von Anträgen durch die Kreisverbände, Einzelmitglieder oder
andere zu Anträgen berechtigte Gremien ist der 26. Oktober 2013 um 23.59 Uhr.

Es empfiehlt sich deshalb, Kreismitgliederversammlungen zur Beratung von Anträgen bis
spätestens zu diesem Datum durchzuführen.

Anträge sind in elektronischer Form und unformatiert als einfache Text- oder Word-Datei
(keine PDF-Dateien!) an folgende E-Mail-Adresse der Antragskommission zu schicken:
antrag@die-linke-bw.de
Die Antragskommission wird den Eingang des Antrags bestätigen.

Die Antragskommission wird alle ordnungsgemäß eingegangenen Anträge in einem Antrags-
heft übersichtlich zusammenstellen, das am 8. November 2013 an die Delegierten zur
Vorbereitung versandt wird.

Während des Parteitages können voraussichtlich bis zum Samstagnachmittag noch Dring-
lichkeits- oder Initiativanträge gestellt werden, die nur behandelt werden, wenn sie durch
mindestens 25 Delegierte unterzeichnet sind. Dafür wird die Antragskommission zu Beginn
des Parteitags noch spezielle Unterschriftsformulare verteilen. Längere Dringlichkeits- oder
Initiativanträge sollten der Antragskommission bei Einreichung nach Möglichkeit auch in
elektronischer Form zur Verfügung gestellt und entsprechend vorbereitet werden.
Dringlichkeitsanträge sind Anträge, deren Anlass erst nach dem Antragsschluss vom 26.10.
eingetreten ist. Initiativanträge sind Anträge, deren Anlass sich erst unmittelbar aus dem
Parteitag ergibt.

Der Landesvorstand

Der Landesvorstand


